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Protokoll zur Pfarreienratssitzung am 18.06.2018 in  
St. Josef 

Termin / 
Verantwortl. 

  

Teilnehmer:  
s. anliegende Datei 

 

  

Begrüßung und geistliches Wort 
Hermann-Josef Vierbuchen begrüßte alle Teilnehmer. Im Anschluss trug Bernhard 
Bandus in Vertretung für Ulla Knopp als geistliches Wort „die Wahrheit im Sarg“ (s. 
anl. Datei) vor. 

 

 

  

TOP 1   Genehmigung des Protokolls vom 16.04.2018 

• Das Protokoll wurde ohne Änderungen genehmigt. 

 

  

TOP 2   Rückblick 

Fronleichnam 
• Gerd Düpper bewertete die diesjährige Variante als sehr gelungen. Ein großer 

Vorteil liege daran, dass die Schlechtwetterregelung einfacher zu regeln sei. Be-
sonders positiv wird die Vorbereitung/Durchführung der Statio am Ev. Stift ge-
würdigt. 

• Kurt Hoffmann bestätigte, dass rund 500 Stühle aufgebaut wurden, die alle 
besetzt waren. 

• Pfarrer Wolff wies auf eine berechtigte Kritik hin, dass die Studentenvereini-
gung eine „grenzwertige“ Fahne mitgeführt hat. Die Aufschrift lautet „deutsch 
und treu“. Hier sollte in der Vorbereitung in 2019 das ob und wie des Mitfüh-
rens von Fahnen auf den Prüfstand gestellt werden. 

• Eine Chance wurde eindeutig versäumt - unsere syrischen Mieter im Pfarrhaus 
nicht gezielt anzusprechen, einzuladen oder bestenfalls als Mithelfer zu gewin-
nen. 

• Aus technischer Sicht sollte für das nächste Jahr eine 2. Lautsprechersäule ge-
ordert werden. 

• Gisela Watzke-Scholl wies nochmals darauf hin, dass die Josef-Regelung eine 
Ausnahme bleiben sollte; auch vor dem Hintergrund, unseren Glauben nach 
außen zu tragen. 

• Bernhard Bandus wies darauf hin, dass die Bildung der Kreuzgruppe in diesem 
Jahr schwierig war. Allerdings war dies wohl in erster Linie ein Kommunikati-
onsproblem. Daher sollte zukünftig am Ende des Gottesdienstes bewusst die 
Reihenfolge bekanntgegeben werden. 

• Monika bewertete den Gottesdienst und die Stimmung allgemein ebenfalls 
sehr positiv, insbesondere die Statio. 

• Herr Koch berichtete, dass auch in St. Menas ein rundherum gelungener Got-
tesdienst sowie ein ebensolches Pfarrfest gefeiert wurde. 
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Rendezvous 
• allgemeine Resonanz: sehr enttäuschende, frustrierende Veranstaltung mit 

dem Charakter einer Castingshow 
• Es entstand zudem der Eindruck, die Erkunder stünden nicht hinter ihrem Amt. 
  

TOP 3   Ausblick auf anstehende/geplante Aktionen 

Klausurtagung 
• Pfarrer Wolff appellierte, sich vom bisherigen Umsetzungsprozess der Synode 

nicht entmutigen zu lassen, sondern vielmehr das Zepter selbst in die Hand zu 
nehmen. Wichtig wird es sein, unter den zukünftigen Schwerpunkten Netzwer-
ke aufzubauen. Diese These wird einstimmig als Thema für die Klausurtagung 
angenommen. 

• Pfarrer Wolff schlug darüber hinaus vor, zu der Klausurtagung Vertreter der 
bereits bekannte Kooperationspartner (Ökumene, FBS, Caritas, AWO, Singschu-
le, Stadtentwicklungsgremium, KGH….) mit einzuladen. Auch dieser Vorschlag 
wurde einstimmig positiv bewertet. Der Pfarreienratsvorstand wird die erfor-
derlichen Abstimmungen/Vorkonzeptionen in Angriff nehmen und frühzeitig 
die Einladungen versenden. 

• Des Weiteren wurde einstimmig beschlossen, Christiane Schall als Moderatorin 
anzufragen. 

• Herr Koch gab zu bedenken, dass wir durchaus größer denken und ggf. auch 
Vertreter der anderen Pfarreiengemeinschaften mit einzuladen. 

• Monika Kilian wies darauf hin, dass auch Vertreter der Hauptamtlichen wie Küs-
ter/Organisten mit ins Boot genommen werden sollten. 

• Pfarrer Wolff regte an, diese beiden Ansätze in die Dekanatsklausur einzukip-
pen. Je nach Stand, wie die anderen Pfarreiengemeinschaften in der Findungs-
phase unterwegs sind, könnte ein Kennenlerntreffen im großen Rahmen initi-
iert werden. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

A 
Vorstand 

(asap) 
 

C. Lachmann 

  

TOP 4   Schulprojekt Nigeria 

• Gisela skizzierte kurz, das wo / warum / was und wer des Schulprojektes (s. 
Anlage „Tischvorlage“). Sie betonte ausdrücklich, dass es dem Pastoralaus-
schuss Herz Jesu ist es wichtig, das Projekt begleiten wird. Gisela Watzke-Scholl 
regelmäßig berichten. 
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TOP 5   Sonstiges 

Information Kindergarten 
• Pfarrer Wolff berichtet, dass im Hinblick auf die Erweiterung des Kindergarten 

St. Josef (Einrichtung einer U3-Gruppe) der konkrete Baubeginn bis Frühjahr 
2019 verschoben wurde. Insofern stehen auch die Diskussion zur vorüberge-
henden Gebäudenutzungumwidmung des Pfarrheimes aktuelle nicht an und 
wird zu gegebener Zeit neu skizziert. 

 
PGR Liebfrauen 
• Herr Böckling berichtete, dass Beate Ullwer aus dem Amt der Vorsitzenden und 

aus dem Gremium ausgeschieden ist. Als Nachfolgerin wird Gudrun Schäfer den 
Vorsitz übernehmen. 

 
Kentenich-Jubiläum 
• Am 15. September 2018 begeht die internationale Schönstattfamilie den 50. 

Jahrestag des Heimganges ihres Gründers Pater Josef Kentenich. Hierzu liegt 
Pfarrer Wolff eine Einladung. Wer gerne an diesem Festtag teilnehmen möchte, 
gibt bitte eine kurze Info an Pfarrer Wolff. 

 

 

 
Ende der Sitzung: 20:15 Uhr 
 
Für das Protokoll 
Corinna Lachmann 


